
Ihr Glaube 

 Gottes Name ist Jehova! Die „abtrünnige 

Christenheit“ hat diesen Namen aus der Bibel 

entfernt. Wahre Christen beten zu Jehova.  
 

 Die Bibel ist von Gott inspiriert. 
 

 Die alleingültige Auslegung erfolgt durch die 

Leitende Körperschaft, welche der treue und 

verständige Sklave nach Mt.24,45-47 ist. 

Diese ist von Jesus, als alleiniger 

„Mitteilungskanal“ ausgewählt worden. Die 

andere Christenheit gehört zur „Hure Babylon“ 

und wird in „ Harmagedon“ vernichtet.  
 

 Es gibt keine Dreieinigkeit. Jesus Christus ist 

der Erzengel Michael. Zu ihm wird nicht 

angebetet. Der Heilige Geist ist Gottes 

unpersönliche Kraft. 
 

 Jesus kam um sich bezüglich der Streitfrage 

auf die Seite Jehovas zu stellen und um seinen 

Namen bekannt zu machen. Darin ist er allen 

Jehovas Zeugen ein Vorbild.  
 

 Das Opfer des Herrn Jesus gilt nur für den 

Schaden, der durch Adam entstanden ist. Für 

eigene Sünden muss der einfache Zeuge selbst 

mit dem Tod bezahlen.   
 

 Das Kreuz ist ein heidnisches Symbol. Jesus 

ist in an einem Pfahl gestorben. Das Tragen 

eines Kreuzes gilt als Götzendienst.  
  

 Jesu Wiederkunft war unsichtbar 1914. 

Seither regiert er vom Himmel aus. 
 

 Die Gotteskindschaft ist für einen normalen 

Zeugen nicht möglich. Ihm wird die 

Freundschaft mit Gott in Aussicht gestellt.  
 

 In Kürze wird die Schlacht von Harmagedon 

stattfinden. Hier kommen in der Regel alle um, 

die die Botschaft der Zeugen Jehovas 

ablehnen. Nach dieser Schlacht erfolgt die 

Auferstehung für „Gerechte und Ungerechte“. 

Die Menschen erhalten eine neue Chance, sich 

im 1000-jährigen Reich auf der paradiesischen 

Erde sich unter der Leitung von Jesus und der 

144.000 zu vervollkommnen. Danach erfolgt 

eine Schlussprüfung. 
 

 Wer diese überstanden hat, wird in die 

Stellung von Adam gesetzt und wird, wenn 

er nicht sündigt, ewig auf der 

paradiesischen Erde leben.  
 

 Nur 144.000 Menschen, die sogenannten 

„Geistgesalbten“, werden durch Christi Tod 

vollkommen und stehen im neuen Bund als 

Braut Christi mit ihm. Sie kommen als 

unsterbliche Geistwesen in den Himmel und 

bilden mit Christus die neue Regierung.  
 

 Eine Hölle gibt es nicht. Wer schuldig vor 

Gott ist, wird für ewige vernichtet.  
 

 Feiertage wie Weihnachten und Ostern 

werden als heidnisch abgelehnt, ebenso 

Geburtstagsfeiern und (Muttertag?). 
 

 Bluttransfusionen sind verboten. 
 

 Die Verrichtung des sog. Predigtwerkes 

zeichnet den wahren Zeugen Jehovas aus 
 

 Jehovas Zeugen verweigern den Wehrdienst 

und wählen aus Neutralitätsgründen nicht. 
 

 Ihre Taufe geschieht nicht im Namen des 

Vaters, des Sohnes und des Heiligen Geistes, 

sondern beinhaltet folgende Fragen:  

1. „Hast du deine Sünden bereut und dich 

Jehova hingegeben und akzeptierst du den 

Weg der Rettung durch Jesus Christus?“   

2. „Bist du dir darüber im Klaren, dass du 

dich durch deine Hingabe und Taufe als ein 

Zeuge Jehovas zu erkennen gibst, der mit der 

Organisation Jehovas verbunden ist?  
 

 Das Gedächtnismahl wird 1 x im Jahr 

gefeiert. Von Brot und Wein dürfen nur die 

nehmen, die zu den 144.000 gehören. 

 
 

Tel.: 0152 34183997  E-Mail:zj-hilfe777@gmail.com 

Internet:  www.zj-hilfe.de 

YouTube: Hilfe für Zeugen Jehovas 

Zahlen, Daten, 

Fakten 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Statistik 

Stand: 2024.01. 

Weltweit 
 

Länder:  239 

Verkündiger:  8.816.562 

Kurse: 7.281.212 

Pioniere: 1.570.906 

Gedenkfeierzählung:    20.461.767 

Versammlungen:    118.177 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Deutschsprachiger Raum 

 

Die Religionsgemeinschaft der Zeugen Jehovas wächst 

von Jahr zu Jahr. In gleicher Weise ist aber auch ein 

Anwachsen der Pimo´s (Physical inside, mental 

outside) festzustellen. Vorsichtige Schätzungen gehen 

davon aus, dass ca. 10% der Zeugen solche Menschen 

sind. Das wären dann ca. 22.000 Zeugen im 

deutschsprachigen Raum.  

Geschichte und Entwicklung 

 

1852. 02. 16 Geburt von Charles T. Russell 

Glaubenskrise bezüglich Hölle und 

Vorherbestimmung. Wendet sich 

anderen Religion zu.  
 

1868 Kontakt mit Adventisten. Neues 

Vertrauen zur Bibel. Ablehnung von 

Hölle und Annahme der 

unsichtbaren Wiederkunft Jesu im 

Jahr 1874.  
 

1876 Russell hat sich den Titel „Pastor“ 

zugelegt.  
 

1879. 03. 13 Heirat mit Maria F. Ackley. Ehe 

blieb Kinderlos und wurde 1906 

geschieden. 
 

1879 Die erste englische Auflage von 

„Zions Wachtturm, Verkündiger der 

Gegenwart Christi“ erscheint.  
 

1881 Gründung „Zions Wachtturm und 

Traktatgesellschaft“ bei der Russell 

später Präsident wird. 
 

1881-1914 Veröffentlichung der sechs bändigen 

Schriftstudien. Von denen hieß es: 
„Wer 10 Jahre die Bibel liest, aber 

aufhört die Studien zu lesen, ist in 2 

Jahren wieder in der Finsternis.“  
 

1897.04. Zions Wacht Turm in deutsch 
 

1914 Photo Drama mit 4 Std. Spielzeit 
 

1916 Russell starb. Ihm wurde die 

Bezeichung „treuer und verständiger 

Sklave“, „Bote für Laodizäa“ 

beigefügt.  
 

1917 Joseph F. Rutherford wird Präsident 

der Wachtturmgesellschaft. Unter 

seiner Führung wurde der Name 

Jehovas Zeugen eingeführt. Es gab 

Lehränderungen bezüglich der Zwei-

Klassen-Herde, Jesus starb am Pfahl 

statt am Kreuz, der Kriegsdienst 

wurde verweigert, der treue und 

verständige Sklave sind die 144.000.  
 

1921 Veröffentlichung der Broschüre 

„Millionen jetzt lebender Menschen 

werden nie sterben!“ 
 

1925 Sollten die Gläubigen des alten 

Bundes auferstehen. Für sie hat man 

das Haus „Beth Sarim“ gebaut.  
 

1942 Nathan H. Knorr wird Präsident. 

Unter seiner Führung wird die 

„theokratische Predigttätigkeit“ streng 

organisiert, die „Neue Welt 

Übersetzung“ veröffentlicht, die Blut-

transfusion abgelehnt, das Jahr 1975 

als Ende der 6000 Jahre Menschheits-

geschichte proglamiert.  

 

Heute gibt es das Gremium der Leitenden 

Körperschaft, welches sich als den treuen und 

verständigen Sklaven versteht.  

Dieses sagt ihren Anhängern folgendes:  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Deutschland  2023 2022 

Verkündiger:  172.974 167.230 

Getaufte 3.020 2.209 

Kurse: 50.612 47.374 

Pioniere: 21.801 18.808 

Gedenkfeierzählung: 273.222 267.452 

Versammlungen: 2002 2020 

   

Österreich  2023 2022 

Verkündiger:  22.162 21.788 

Getaufte 371 231 

Kurse: 7.322 6.804 

Pioniere: 2.524 2.209 

Gedenkfeierzählung: 35.177 34.282 

Versammlungen: 283 287 

   

Schweiz  2023 2022 

Verkündiger:  19.803 19.380 

Getaufte 282 218 

Kurse: 6.715 6.605 

Pioniere: 2.246 2.009 

Gedenkfeierzählung: 32.786 31.115 

Versammlungen: 258 258 

   

Luxemburg  2023 2022 

Verkündiger:  2.165 2.170 

Getaufte 0 0 

Kurse: 861 945 

Pioniere: 273 254 

Gedenkfeierzählung: 3.954 4.054 

Versammlungen: 31 30 

▪ Billigt es „der treue und verständige Sklave“, wenn 
sich Zeugen Jehovas eigenständig zusammentun, um 
biblische Themen zu untersuchen und zu debattieren? 
(Mat. 24:45, 47). 
Nein. Dennoch haben sich in verschiedenen Teilen der 
Welt einige, die mit unserer Organisation verbunden 
sind, zusammengetan, um eigenständig biblische 
Themen zu untersuchen. Einige beschäftigen sich 
gemeinsam mit anderen eingehend mit dem 
biblischen Hebräisch und Griechisch, um die 
Genauigkeit der Neuen-Welt-Übersetzung zu 
untersuchen. Andere erforschen wissenschaftliche 
Themen, die mit der Bibel zu tun haben…..  
Wir sind zweifellos für alle geistigen Gaben Jehovas in 
den heutigen letzten Tagen dankbar. Daher billigt der 
„treue und verständige Sklave“ keinerlei Literatur, 
keine Websites und keine Treffen, die nicht unter 
seiner Leitung hergestellt oder organisiert werden.                                           

„Unser Königreichsdienst“ 2007 September 


